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Hinweis

Die Bereitstellung von Inhalten der Kritischen Online-Edition der
Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers im PDF-Format stellt
lediglich ein Hilfsmittel für den Benutzer dar. Nicht alle in der Online-
Fassung vorhandenen Informationen werden auch in der PDF-Fassung
dargestellt. Bitte verwenden Sie daher für Zitationen ausschließlich die
Online-Fassung unter www.faulhaber-edition.de!
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Samstag, 7.30 Uhr ab, (vom rumänischen Priester ein Stück begleitet)
über Limburg (in der Alten Post Frau Tügel besucht, dem Pförtner auf der
Rückfahrt Cigaretten), Siegburg-Köln. Sehr viele Brücken gesperrt und
mehrere Umleitungen. 12.00 Uhr erwartet uns Prälat Müller und bringt uns
Köln-Hohenlind ins Quartier. Einfahrt ganz rückwärts. Schwester Palmatia.
Päpstlicher Rosenkranz, Bild vom Heiligen Vater, Medaillen verteilt. Legat
Clemens Micara, der <Kaffeefürst> Pacelli, Monsignore Wüstenfeld, der von
Schwester Pascalina aus Castel Gandolfo Trauben und Pfirsiche bringt - alles
dort verteilt.
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